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Haußmann: Lebenswirklichkeit wird endlich Gesetzeswirklichkeit

In der ersten Lesung des Gesetzes zur Änderung des Bestattungsgesetzes im Landtag von Baden-
Württemberg sagte der sozialpolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Jochen Haußmann: 

„Ich freue mich, dass wir heute in erster Lesung einen fraktionsübergreifend erarbeiteten Gesetzentwurf
beraten können. Sorgfältig wurden nach einer Anhörung zu den Bestattungsformen anderer Kulturen
herausgearbeitet, welche Änderungen erforderlich sind. Liberale Politik beginnt mit der Betrachtung der
Realitäten und sucht nach vernünftigen Lösungen. Wenn in Baden-Württemberg rund 600.000
Menschen muslimischen Glaubens sowie weiteren Religionen leben, muss man der veränderten
Lebenswirklichkeit ins Auge blicken und Lösungen finden, die allen gerecht werden. Jetzt wird diese
geänderte Lebenswirklichkeit endlich Gesetzeswirklichkeit. Die Interessen der Mehrheitsgesellschaft
bleiben gewahrt. Die Sargpflicht wird lediglich beim unmittelbaren Beisetzen aufgehoben. Für die
weiteren Erfordernisse anderer Kulturen haben die Kommunen den nötigen Freiraum, den sie aktiv
gestalten können. Sobald uns die Stellungnahmen der beteiligten Verbände vorliegen, werden wir
gemeinsam in großer Sorgfalt diese auswerten und den weiteren Gesetzgebungsprozess aktiv gestalten.“


